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Kriegshriefe aus dem Weſten
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auszugsweiſe verboten

Unterwegs nach Lille

Von unſerem Kriegsberichterſtatter
Großes Hauptquartier am 17 Januar

Schon im dreizehnten Jahrhundert begann Flandern
der Zankapfel zwiſchen den Franzoſen und den Nachbar
völkern beſonders den Engländern und den Deutſchen zu
werden So ſteht in der kleinen Heimatkunde des Dépar
tements du Nord zu leſen welche ich auf dem Lehrerpulteeiner zerſchoſſenen Sorſſchule aufſchlug Und es lohnt ſich für

uns jetzt wo wir wieder in einem flandriſchen Feldzuge be
griffen ſind den Blick ein wenig zurückſchweifend auf die Ge
ſchichte dieſes Landes zu wenden Denn mit der Landkarte
von Franzöſiſch Flandern auf der die Straßen jetzt von neuem
mit rotem deutſchen Blut eingezeichnet ſind tauchen vor
unſerem nachdenklichen Auge eine lange Kette von Orts
namen auf die in die Tafeln unſerer deutſchen Vergangen
heit ehern eingegraben ſind

Die Städte die jetzt täglich im Kriegsberichte des Großen
Hauptquartiers genannt werden von Nieuport in der ganzen
Linie über Dixmuiden Ypern Armentières bis Arras ſie
möchten einen faſt ſo anmuten als ob ihre hohen Warttürme
die Belfriede ſchon in alter Zeit errichtet worden ſeien
um in immer erneuten Kriegen die Vorpoſtengrenzen zwiſchen
Deutſchen und Franzoſen abzuſtecken Und zwiſchen ihnen
liegt Schlachtfeld bei Schlachtfeld kaum eines darunter was
nicht mit deutſchem Blute gedüngt iſt manches deſſen Gräber

wir zu unſerem Schaden vergeſſen haben Da iſt vor allem
Malplaquet der kleine Weiler der zu dem Orte Tais
nières ſur Hon gehört und daher auf den meiſten franzöſiſchen
Karten kaum zu finden iſt und der doch einer der blutiagſten
und entſcheidendſten Schlachten den Namen gegeben hat Denn
hier wurde das franzöſiſche Heer durch den Prinzen Eugen
und den Herzog von Marlborough ſo furchtbar aufs Haupt
geſchlagen daß das flandriſche Glacis den Verbündeten
offen ſtand und Ludwig XIV ſtatt ſeine zäh verfolgte Er
oberungspolitik am Ende ihrer Wünſche zu ſehen unter den
Trümmern ſeines Thrones ſterben zu müſſen glaubte

Man wird hier wenn man den furchtbaren Spuren des
jetzigen Krieges nachgeht fortwährend an die blutige Ver
gangenheit erinnert ob man will oder nicht Da beſuchte ich
den Ort Orchies der neben den verruchten Stätten des
rn neben Ethe Battice Andennes Viſé

öwen und wie ſie heißen den verruchteſten Klang hat Denn
hier war es wo die Schurken das Lazarett voll deutſcher Ver
wundeter überfielen und die Wehrloſen zu Tode marterten
ſie verſtümmelten und ihnen Sägemehl in Naſe und Mund
ſtopften bis ſie erſtickten Die unglöcklichen Opfer liegen vor
dem Ortseingange pietätvoll beſtattet ein maſſiges Zement
kreuz kennzeichnet die Ruheſtätte dieſer Helden des Leidens
und ein Waſſergraben umgibt den kleinen Friedhof Wie ſie
gerächt wurden das zeigen die Straßen des Dorfes Kein
Haus iſt ſtehen geblieben Mit Feuer iſt der Tatort des
himmelſchreienden Verbrechens ausgetilgt worden von einem
Ende bis zum anderen Aber maſſig als ob ihm die Jahr
hunderte nichts anhaben könnten ragt noch hinter dem Aſche
kegel eines Hauſes der mittelalterliche Wachtturm mit ſeinen
meterdicken Backſteinmauern auf den die Grafen von Flan
dern erbaut haben um franzöſiſche Raubgelüſte abzuwehren

Dougai macht den Eindruck einer nordfranzöſiſchen
Mittelſtadt worauf das Auge zwiſchen den langweilig aus
drucksloſen Häuſerreihen haften bleibt die Stadttore die
Marienkirche mit ihren koſtbaren Bildern die St Catherinen
kapelle das Rathaus mit dem Belfried das alles ſind An
denken an die flämiſche Vergangenheit und trotzdem man
hier kaum mehr ein niederdeutſches Wort hört ſo feiern doch
die Bewohner noch jedes Jahr das Rieſen Gayant Feſt zum
Andenken daran daß es ihnen aus eigener Kraft gelang den
Anſchlag Ludwigs XI auf ihre Freiheit zu vereiteln

Aus dieſer Zeit mag wohl auch die entzückend erhaltene
mit Türmen Zinnen und Zugbrücke bewehrte Burg Loir

mmen die neben der Straße nach Valenciennes in
er Wieſenniederung liegt Trotzdem es Sonntag war als

ich hier eintraf waren die meiſten Läden offen Jn den
Straßen wogte reges Leben am meiſten auf dem Platze vor
dem Rathauſe wo eine deutſche Militärkapelle muntere
Weiſen ſpielte

Doch uns bleibt zum Angedenken
Der Reſerveſtock

Jch hörte vergnügt zu wie ein Landwehrmann der diesmal
zum Angedenken das Eiſerne Kreuz nach Hauſe bringen

wird zwei aufmerkſamen Töchtern der Spitzenſtadt den Text
dieſes ſchönen Liedes ins Franzöſiſche zu überſetzen bemüht
war was gewiß nicht leicht iſt ſondern viel Geduld von bei
den Seiten erfordert Ob der galante Barbar bei ſeinen Zu
hörerinnen ſchließlich viel Verſtändnis gefunden hat konnte
ich nicht abwarten obwohl mich die Sache ſehr intereſſierte

Jn Valenciennes merkte man nicht wie nahe man dem
Krieg iſt trotzdem die ſchweren Geſchütze von Zeit zu Zeit bis
hierher dröhnen oder vielmehr man iſt hier in einer Stadt
die ſich ſchon ſehr an den Krieg zu gewöhnen begonnen hat
Vor den blauweiß rot geſtreiften Schilderhäuſern der Fran
zoſen ſtehen unſere feldgrauen Poſten Vom Stadthauſe weht
die ſchwarz weißrote Fahne Aber das mächtig pulſierende
Wirtſchaftsleben ſucht ſein Gleichgewicht das durch den deut
ſchen Einmarſch für eine Weile ſo jäh ins Wanken gerier
wiederzugewinnen Und hier wie in dem ganzen blühenden
und ſteuerkräftigen Département du Nord iſt deutſcher Ver
waltungsſinn ordnungsſchaffend am Werke um die reichen
Produktionsquellen dieſes reichen Gebietes die dem Feinde
verſchloſſen ſind für unſer eigenes Wirtſchaftsleben nutzbar
zu machen

Denn die Flandre francaiſe iſt ein ebenſo geſegnetes
Ackerland wie ein unerſchöpflicher Jnduſtriebezirk So dicht
beſiedelt wie nur das Seinedepartement falls man Paris
einrechnet gemahnt die Gegend zuweilen an das rheiniſch
weſtfäliſche Gruben und Hüttenrevier ſtundenlang glaubt
man durch eine einzige Stadt zu fahren deren menſchenreiche
Viertel ſich um Zechen und Schlote gruppieren und die unter
ſich durch Ackerbreiten begrenzt ſind Und dieſe erinnern
wieder in ihrer Ueppigkeit an die Zuckerrübengegenden der
Provinz Sachſen Die Kamine rauchen und wenn man näher
kommt ſo ſieht man daß die deutſche h er
den betriebſamen Unternehmer ſpielt Die er be
tellt Handhoch en ſchon die hellen W des Weizens
nd irgendwo a nem urſe zu der Krieg den
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nicht gefunden hat trifft man deutſche Kommandos in
e dafür ſorgen daß dieſe Korn

kammer bei der nächſten Ernte nicht leer ſtehe und mit dem
Maire und den einzelnen Beſitzern vereinbaren wie viel

an Brotgetreide und wie viel an Futter auf den etwa noch
unbeſtellten Ländereien zu erzielen iſtKraß folgen auf vie friedlichen Bilder wieder die un

verwiſchten Eindrücke des Krieges Die Spuren jener Nahekämpfe von Ort z Ort von Straße zu Strave welche der
Erſtürmung von Lille vorangegangen ſind

Maubeuge das in dieſem Jahre die hundertſte
Wiederkehr des letzten deutſchen Beſuches begehen kann weiſt
noch die Erinnerungen an die vernichtende Beſchießung durch
unſere ſchweren Kaliber vollzählig auf Die gewaltigen Forts
rings um die Stadt ſind Trümmerhaufen Trümmerhaufen
auch die Straßenteile die nahe den Eingängen der Feſtung
ſtanden Wie zum Hohne iſt das Bogentor der Vaubanſchen
Zitadelle ſtehen geblieben auf dem ſich eine ruhmredige Jn
ſchrift auf den Sonnenkönig Ludwig XIV befindet

Doch er verdient ſeinen Ruhm Jahrhundertelang iſt
Flandern von Deu ſchen und Franzoſen umkämpft worden
nachdem es im Mittelalter ſein Löwenbanner wie eine
Wetterfahne bald nach Oſten und bald nach Weſten hatte
weiſen laſſen je nachdem wo es die ſtärkere Volkskraft ſpürte
Ludwig XIV hat die flandriſche Frage vorläufig gelöſt
als er dieſe ſeinem Reiche vorgelagerte Oſtmark beſetzte war
Frankreichs höchſter Aufſtieg war die tiefſte Ohnmacht der
uneinigen Deutſchen beſiegelt Aber noch 1793 noch in den
Freiheitskriegen war es in Deutſchland unvergeſſen daß
Lille eine alte flämiſche Stadt iſt

Und nun wo wiederum die ehernen Kriegswürfel über
die grüne Ebene zwiſchen Ardennen und Nordſee rollen hat
ſich auf der Kampfgeſpan von jenſeits des Meeres eingefunden
dem Flanderns Schlachtferder ebenfalls vertraut ſind der
Engländer So lange Frankreich eine aufſteigende Macht
war hat der Brite in Flandern ſtets gegen die franzöſiſchen
Waffen geſtanden Zum erſten Male ſehen die alten flämiſchen
Belfriede die beiden alten Feinde geeint Aber es liegt hier
im Departement du Nord eine Stadt die einen unlieben
Klang für die zwei Bundesgenoſſen haben mag le Cateau
Vielleicht machen ſich beide ihre Gedanken bei dieſem fatalen
Namen der für den Engländer die Erinnerung an das Auf
geben ſeiner kontinentalen Politik bedeutet und der den
Franzoſen mit eiſigem Schauer daran gemahnen mag daß
Calais heute wieder von den Engländern beſetzt iſt

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 21 Januar

Mehnruf

Dank dem unabläſſigen Bemühen der deutſchen Land
wirtſchaft während der Friedenszeit haben die heimiſchen
Viehbeſtände an Menge und Güte ſo zugenommen daß in
den bisherigen Kriegsmonaten alle Bevölkerungskreiſe ohne
Schwierigkeiten und zu annehmbaren Preiſen faſt in der
alten Weiſe mit Fleiſch verſorgt werden konnten D Auf
gabe das Fleiſchbedürfnis zu befriedigen werden ſich die
deutſchen Landwirte auch künftig gewachſen zeigen Die Er
füllung dieſer Aufgabe wird ihnen aber namentlich bei
längerer Kriegsdauer nicht ohne erhebliche Opfer und Er
ſchwerungen möglich ſein Mit dem Kriegsausbruch hat die
umfangreiche Einſuhr von Futtermitteln aus dem Auslande
aufgehört Das Verfüttern von Roggen und Roggenmehl
das bisher vielfach üblich war hat verboten werden müſſen
weil alles Brotgetreide und Mehl für die menſchliche Er
nährung nötig iſt Die Hoffnung in erhöhtem Maße Kar
toffeln als Viehfutter verwenden zu können hat ſich nicht
in der erwarteten Weiſe verwirklicht denn die Kartoffeln
werden zum Ausgleich des Fehlbetrages an Brotgetreide und
an anderen früher aus dem Auslande eingeführten
Nahrungsmitteln in größerem Umfange als bisher zur Er
nährung der Menſchen gebraucht Das Viehfutter iſt daher
knapp und teuer geworden und eine Aenderung iſt darin
vorläufig nicht zu erwarten Die Erhaltung des Rindviehs
wird trohdem wegen der im ganzen reichen Heu und Stroh
ernte nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen die Schweinehaltung
und Schweinemäſtung wird dagegen vielfach nicht mehr in
dem bisherigen Umſange möglich ſein Jnfolgedeſſen hat
ſich der Auftrieb von Schweinen auf den Schlachtviehmärkten
und das Angebot von Schweinefleiſch in letzter Zeit in einer
Weiſe vermehrt daß es den augenblicklichen Bedarf über
ſteigt und es muß mit einer weiteren ſtarken Steigerung
gerechnet werden Dieſem zeitigen Ueberangebot würde not
wendig ein unliebſamer Mangel in ſpäterer Zeit folgen
falls nicht alle Beteiligten bald dazu mitwirken den Ueber
fluß für die Zukunft nutzbar zu machen Dies läßt ſich durch
die möglichſt umfangreiche Herſtellung von Dauerwaren aller
Art Schinken Speck geräucherte Würſte Pökelfleiſch Kon
ſerven erreichen Richten das Fleiſchergewerbe und die
Fleiſchwareninduſtrie hierauf ihr Augenmerk wobei ihnen
die Unterſtützung der Gemeindeverwaltungen und Genoſſen
ſchaften ſicherlich nicht fehlen wird und verſorgen ſich nament
lich die Haushaltungen bald mit angemeſſenen Vorräten an
Dauerwaren ſo wird einer Vergeudung des Ueberfluſſes
vorgebeugt Die jetzige Jahreszeit iſt die beſte für die Her
ſtellung von Dauerwaren und für deren Aufbewahrung Ein
ſolches Vorgehen ermöglicht es der einzelnen Haushaltung
zu annehmbaren Preiſen im voraus einen großen Teil ihres
Bedarfes an Fleiſch zu decken Der Geſamtheit bringt es den
Vorteil daß dem el geringeren Angebot anSchweinefleiſch in den ſpäteren Monaten auch nur eine geringere Kacſtage gegenüberſteht Ein übermäßiges Steigen

der Preiſe wird ſo verhütet und einer Beeinträchtigung der
Volksernährung vorgebeugt werden Das iſt auch ein Stück
Kriegsarbeit der ſich die nicht im Felde Stehenden mit
vaterländiſchen Pflichtgefühl unterziehen müſſen denn zum
Durchhalten gegen die Welt von Feinden die uns einen
Hungerfrieden aufzwingen möchten m nächſt der Brot
verſorgung auch die Fleiſchverſorgung geſichert werden

Berlin den 9 Januar 1915
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Freiherr von Schorlemer

Der ſtädtiſche Bauausſchuß

beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit einer Vorlagedie die Kerauurg einer i ehalle für die Stiftung Adel
heidsruh bezweckt Die gorſage fand die Zuſtimmung der

e n Es wurden 1100 Mk aus Stiftungsmitteln
ewillig

erner genehmigte man daß die elektriſche Bele g
im Zoologiſchen Garten weiter ausgebaut wird Es ſollen
noch einzelne Wirtſchaftsgebäude das Kamel und Raub
tierhaus uſw elektriſch beleuchtet werden Für dieſen Zweck
ſind noch 1890 Mk aus Ueberſchüſſen verfügbar die ſich ſeiner
zeit bei Jnſtallation der elektriſchen Beleuchtung für den
Garten ergeben haben

Schließlich kam man noch überein eine Petition um
Anlegung eines Fußweges in der Lauchſtedter Straße dew
Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen

Kriegstagung der Halliſchen Miſſionskonferenz
Auch in dieſem Jahre hält die Miſſionskonferenz in der

Provinz Sachſen ihre Tagung und zwar vom 7 bis 10 Febr
wie gewöhnlich in Halle Der Beſchluß die Konferenz trotz
gegenwärtiger Zeitumſtände ſtattfinden zu laſſen iſt erſt vor
kurzem getroffen worden Alle Darbietungen der kom
menden Konferenz ſind natürlich an der Kriegslage irgend
wie orientiert Beſonders wertvoll iſt die Teilnahme ver
ſchiedener Referenten die erſt vor kurzem aus engliſcher
een Renſhaft befreit deutſchen Boden wieder betreten

aben
Den Reigen der Verſammlungen eröffnen wie alljähr

lich am Sonntag den 7 Februar abends der Kreisverband
der Jünglingsvereine Herberge Mauerſtr 7 und die ver
einigten Jungfrauenvereine Franckeſche Stiftungen Am
Montag den 8 Februar tagen in Nebenkonferenzen von
2 Uhr ab die verſchiedenen Miſſionsgeſellſchaften die ihre
Arbeit in der Provinz Sachſen treiben Berliner Geſellſchaft
in der Direktor Lic Axenfeld das Thema behandelt Die
Lage der Berliner Miſſion in der Kriegszeit und die neuen
Miſſionsauſgaben gegenüber dem Jſlam Goßnerſche Geſell
ſchaft Bielefelder Geſellſchaft Rheiniſche Gefellſchaft Brüder
gemeine Jeruſalems Verein Jm Eröffnungsgottesdienſt
6 Uhr abends predigt Superintendent D Cordes Leipzig in
der Marktkirche Um 8 Uhr ſchließt ſich die erſte Abend
verſammlung an Das Hauptthema behandelt hier Miſſions
inſpektor Knak Berlin Erſchütterung und Stärkung unſerer
Miſſionsgrundlage durch den Krieg Am Dienstag den
9 Februar findet nach voraufgegangener Gebetsverſamm
lung um 1022 Uhr die Hauptverſammlung ſtatt Hier hält
Prof D Feine die bibliſche Anſprache Prof D Haußleiter
der Vorſitzende der Miſſionskonferenz die Begrüßung und
Miſſionsdirektor Schreiber Berlin von der Deutſchen evan
geliſchen Miſſionshilfe den Hauptvortrag über Die Wir
kungen des Weltkrieges auf die deutſchen Miſſionsgeſell
ſchaften Am Nachmittag tagen gleichzeitig die Lehrer
Miſſionskonferenz Schriftſteller Weichert Berlin Vater
ländiſche Miſſionsgedanken im Weltkriege und die Agenten
verſammlung Abends 6 Uhr die zweite Abendverſammlung
Hier ſprechen Miſſionsſuperintendent Minkner Berlin über
Gottes Führungen in ſüdafrikaniſchen Kriegsnöten und

Generalpräſes Lutz aus Bueg in Kamerun über Die gegen
wärtige Kriegslage der Baſeler Miſſion in Kamerun Am
MNittwoch den 10 Februar nachmittags 3 Uhr vertrauliche
Verſammlung der anweſenden Miſſionare und Geſellſchafts
vertreter um 4 Uhr Miſſions Kindergottesdienſt in fünf ver
ſchiedenen Kirchen der Stadt und abends 822 Uhr im Audi
torium maximum der Univerſität Allgemeine ſtudentiſche
Miſſionsverſammlung mit Anſprachen von Miſſionsinſpektor
Lic Warneck Bielefeld über Die Prüfung der miſſio
nariſchen Arbeit durch den Krieg und Miſſionsinſpektor
Würz Baſel über Unſere Kampfespflicht hinter der Front
Die beiden Abend ſowie die Hauptverſammlung tagen in
den Thaliaſälen Die Tagungslokale der übrigen Veran
ſtaltungen ſind ſoweit nicht ſchon angegeben aus dem aus
r e zu erſehen das P Meinhof Hallereiteſtraße koſtenlos verſchickt

Keine Glückwunſchkarten an unſern Kaiſer ſenden Amtlich
wird nochmals gewarnt Es werden gegenwärtig in großen Maſſen
Karten mit dem Kaiſerbildnis und einem vorgedruckten Glück
wunſchtert vertrieben die dem Kaiſer am 27 Januar durch dic
Feldpoſt mit Namensunterſchrift zugeſandt werden ſollen Die
Firma welche den Verkauf bewirkt gibt an den Reinertrag dem
Roten Kreuz zufließen laſſen zu wollen Die Bevölkerung wird
dringend gewarnt auf den wohlgemeinten Plan einzugehen der
im Widerſpruch ſteht mit dem Kaiſerlichen Erlaß vom 15 Januar
dieſes Jahres worin der Kaiſer bat von Glückwünſchen abzuſehen
die zu Störungen des voſtaliſchen Verkehrs im Felde führen
könnten Wer anläßlich des Geburtstages des Kaiſers dem Roten
Kreuze Zuwendungen zu machen wünſcht tue es unmittelbar Der
mit dem Poſtkartenvertrieb eingeſchlagene Weg iſt durchaus zu
verwerfen

Seminar Entlaſſungsprüfungen Jm Jahre 1915 finden
an den Königlichen Lehrerſeminaren der Provinz Sachſen
nachſtehende Prüfungen in den Regierungsbezirken ſtatt
1 Magdeburg Neuhaldensleben 4 Februar Quedlinburg
9 Februar Oſchersleben 1 September Oſterburg 7 Septbr
2 Merſeburg Delitzſch 30 Januar Naumburg 29 Januar
Weißenfels 13 September Elſterwerda 7 September Torgau
Lehrerinnen Seminar 20 Januar 3 Erfurt Erfurt am

26 Auguſt
Geldſendungen nach und aus Belgien Von jetzt ab können

Geldbeträge mittels Poſtanweiſung von Deutſchland nach Belgien
und umgekehrt überwieſen werden Zum Poſtanweiſungsdienſt
ſind in Belgien folgende Poſtorte zugelaſſen Aloſt Antwerpen
Arlon Ath Audenarde Baſtogne Beverloo Truppenübungs
platz Braine le Comte Brügge Brüſſel Charleroi Chimay
Courtrai Dinant Gent Hal Haſſelt Huy Libramont Löwen
Lüttich Maeſeyck Marche Mariembourg Mecheln Mons Namur
Reufchäteau Prov Luxemburg Ottignies Soignies Sottegem
Spa Thuin Tirlemont Tongeren Tournai Verviers und Virton
Die Poſtanweiſungen ſind in deutſcher Währung auszufertigen
Der Meiſtbetrag iſt auf 800 Mark und die Gebühr auf 20 Pfg
für je 40 Mark oder einen Teil davon feſtgeſetzt Zu den Poſt
anweiſungen wird das gewöhnliche Formular für Poſtanweiſungen
nach dem Auslande verwendet Mitteilungen des Ab
ſenders auf dem Abſchnitt der Poſt anweiſungen
ſind unzuläſſig Eilbeſtellung telegraphiſche Uebermitte
lung ſowie Auszahlungsſcheine ſind nicht zugelaſſen Jn Belgien
wird bei der Ein und Auszahlung der Beträge das Verhältnis
von 100 Mark 125 Fr der Umrechnung zugrunde gelegt Die
in Belgien eingehenden Poſtanweiſungen werden den Empfängern
am Poſtſchalter ausgezahlt Die Auszahlungspoſtanſtalt benach
richtigt die Empfänger jedesmal vom Eintreffen der Poſtan
weiſungen Für dieſe Benachrichtigung wird eine Gebühr von
10 C erhoben

Der an der Bahnlinie BitterfeldDeſſau zwiſchen den Stationen
Bitterfeld und Jeßnitz Anb gelegene Bahnbof 3 Klaſſe
Greppin Werke erhält vom 1 Mai 1915 ab die Bezeichnung

Wolfen Kr Bitterfeld Ferner erhält vom 1 Mai 1915
ab der an der gleichen Strecke gelegene Haltepunkt Grepoin

Dorf die Greppin
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Mark Reuter Straube Halle 18 462 Mark

Prüfung Der Volksſchullehrer an der Huttenſchule Herr
Karl Hubert der durch einen 2jährigen Kurſus im 1 Hall
Konſervatorium von Herrn Direktor Bruno Heydrich zur Ge
anglehrerprüfung vorbereitet wurde vie im Laufe voriger

oche vor der Prüfungskommiſſion in Berlin ſein Examen als
Geſanglehrer für höhere Schulen

Ueber kirchliche Bauten während des Krieges hat be
reits Ende November das Königliche Konſiſtorium in Magde
burg eine Verfügung erlaſſen Darin wird die Ausführung
von kirchlichen Erneuerungsarbeiten den Gemeinde Kirchen
räten anempfohlen ſowie auch die beſchleunigte Auszahlung
von Rechnungen uſw die für r Bauten eingereicht
ſind Jn ſeinen neueſten Amtlichen Mitteilungen Nr 3
überläßt das Konſiſtorium dem Ermeſſen der Gemeinde
kirchenräte beim bevorſtehenden Beginn der Bauzeit wo es
die Verhältniſſe geſtatten und die nötigen Mittel ſowie die
geeigneten Unternehmer und Arbeitskräfte zur Verfügung
ſtehen begonnene Bauten weiterzuführen und neue in An
griff u nehmen wie du in einzelnen Fällen geſchehen
ſt Selbſtverſtändlich ſollen unbedingte dringliche Bauten

nicht verſchoben ſondern mit möglichſter Veſchleunigung in
Angriff genommen werden Es ſteht zu wünſchen daß die
Gemeindekirchenräte dieſe ſozial ſo erfreulichen Anordnungen
tunlichſt befolgen und dem notleidenden Bauhandwerk wo
immer möglich die Ausführung entſprechender Aufträge an
vertrauen

Eine kirchliche Kriegschronik wird ſelbſtverſtändlich ſeitens der
e Geiſtlichen geführt Nun t des Kgl Konſiſtoriums
in Magdeburg der ausdrückliche Auftrag dazu erfolgt gleichzeitig
mit Ratſchlägen über die Anlage einer ſolchen Die angegebenen
Geſichtspunkte ſind folgende 1 Gottesdienſte mit 3 Unterrubriken
2 Seeſorge mit 3 Einwirkung des Krieges überhaupt auf
das ſittliche und religiöſe Leben der Gemeinden und einzelner
Kriegsereigniſſe 4 tätige Hilfsleiſtung ſeitens der Kirchenge
meinden 5 Verzeichnis der Gefallenen der Verwundeten der mit
Orden Ausgezeichneten ſowie Anführung hervorragender Taten
einzelner Gemeindeglieder Dieſe Angaben geben eine will
kommene Handhabe Die Superintendenten werden verpflichtet
ſich gelegentlich von der Führung der Kriegschronik zu überzeugen

Baterländiſche Männergeſangsvereinigung Halle 1914
Gründer und Leiter Konſervatoriumsdirelktor Bruno

Heydrich Die Geiſtliche Abendmuſik die V Wohltätig
keitsveranſtaltung der Vaterländiſchen Männergeſangsver
einigung Halle 1914 unter Mitwirkung des Heydrich Kon
ſervatoriums brachte trotz der billigen Eintrittspreiſe nach
Abzug aller Unkoſten einen Ueberſchuß von 100 Mark der
wieder zu ren Teilen dem Vaterländiſchen Frauenverein
und dem Nationalen Frauendienſt zugewendet worden iſt
Die VI Wohltätigkeitsveranſtaltung die für Kaiſers Ge
burtstag geplant war iſt unter Berückſichtigung des Erlaſſes
Seiner Majeſtät des Kaiſers nun auf Sonntag den 31 Jan
verſchoben worden und findet unter Mitwirkung von Lehrern
und Schülern des I Halliſchen Konſervatoriugis abends im
Zoologiſchen Garten ſtatt Näheres ſpäter durch Anzeige
Die Proben werden an den nächſten beiden Freitagen am
22 und 29 Januar im Konſervatoriumsſagle abgehalten
Sänger die ſich noch beteiligen wollen können ſich täglich
im Sekretariat des e oder an den Uebungs
abenden melden Mitgliedsbeitrag wird nicht erhoben

Jn große Beſorgnis wurde in den letzten Tagen eine hieſige
Familie durch eine briefliche Mitteilung zweier Kameraden ihres
im Felde ſtehenden Sohnes verſetzt nach der dieſer neben anderen
ihnen bekannten Soldaten vor Soiſſons gefallen oder doch ſchwer
verwundet ſein ſollte Jnzwiſchen hat nicht allein der Sohn Rach
richt von dem glücklichen Ueberſtehen der Schlacht gegeben ſondern
es iſt auch Beſtätigung eingegangen nach der betreffender Soldat
noch am 20 Januar geſund beim Bataillon war Es ſei dieſer
Fall allen Eltern mitgeteilt zur Beruhigung in ähnlicher Lage da
mit ſie ihren Kummer ausſetzen ſolange ſie nicht amtliche Be
ſtätigung des Verluſtes erhalten

Stadtmiſſion Eine Kaiſersgeburtstagsfeier gedenkt die Ev
Stadtmiſſion am Sonntag den 24 Januar abends 83 Uhr im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 zu veranſtalten
Bei derſelben werden die Herren Geh Juſtizrat Elze und Paſtor
Winterberg Anſprachen halten auch wird der Gemiſchte und der
Poſaunenchor der Stadtmiſſion mitwirken

Ein nervenkranker Mann der tags zuvor aus einer hieſigen
Klinik als gebeſſert entlaſſen war iſt in der Burgſtraße aufge
griffen und in Polizeigewahrſam genommen

Plünderung eines Kinderwagens Aus einem Kinderwagen
der ohne Aufſicht in einem Hausflur der Ludwig Wucherer Straße
tand wurde ein Oberbett ein Unterbett ein Kopftkiſſen eine

Felldecke und zwei wollene Umſchlagtücher im Werte von zuſammenaeſeit Mark geſtohlen Ermittelungen nach dem Täter an an

geſtellt

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Morgen Freitag den 22 Januar abends

8 Uhr wird Gounods melodiöſe Oper Margarethe die am
vergangenen Sonntag ſo ſehr beifällig aufgenommen worden iſt
zur Wiederholung gelangen Am Sonnabend den 23 Januar
abends 72 Uhr findet die erſte Wiederholung von Hebbels ge
woaltigem Werke Die Nibelungen ſtatt deſſen diesjährige
Erſtaufführung in ſeiner Neueinſtudierung am vergangenen Sonn
abend bei dem ausverkauften Hauſe einen tiefen Eindruck hinter
ließ Es ſcheint ſo als wolle das Theaterpublikum ſich allmählich
wieder Kunſtwerken zuwenden von denen es einen nachhaltigen
Gewinn mit nach Hauſe nimmt Am Sonntag den 24 Januar
gelangt nachmittags zu kleinen Preiſen nochmals das fröhliche
Spiel Als ich noch im Flügelkleide zur Aufführung und abends
Die Luſtigen Weiber

Thaliatheater Am kommenden Sonntag den 24 Jannuar
wird das reizende Luſtſpiel Jm bunten Rock zur Auf
a gelangen Karten zum Preiſe von 1,55 Mark bis 35 Pfg
nd an der Tages und Abendkaſſe des Stadttheaters und in den
Zigarrengeſchäften von Steinbrecher Jaſper am Markt und
Scharrenſtraßke Bruno Wiesner Fleiſcherſtraße und Oswald
Wiesner Poſtſtraße zu haben Siehe auch Jnſerat

Apollotheater Allen die gerne wiſſen möchten was jetzt im
Apollotheater los iſt und wie man ſich unter der Herrſchaft des
lieben Pepi unterhält ſei kundgetan daß bet der Erſt

aufführung dieſer Operette am Sonnabend ein Publikum von
hausfüllendem Umfang ſeine Zufriedenheit mit faſt beiſpielloſem
Eifer bezeigte Da auch die ſchönſte Muſik und das geiſtvollſte
Libretto nicht ohne gute Jnterpretation wirken können ſo kann
man aus dem großen de age auf die Darſtellung
ziehen Sie iſt ausgezei Ein Beſuch kann nach all dem
Geſagten nur empfohlen werden
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Ein Leſer unſeres Blattes der draußen in Frankreich
für das deutſche Vaterland im Kampfe ſteht ſandte uns auf
einer Feldpoſtkarte eine Bleiſtiftſkizze die ſo recht dartut
wie das goldene deutſche Herz ſelbſt unter den Mühſalen
und blutigen Stunden des unerbittlichen Krieges keinen
Augenblick ſeine edelſten Eigenſchaften verleugnet die da
ſind die Liebe zum Nächſten und das Mitgefühl an ſeinem
Schickſal Eigenſchaften die auch über den Tod hinaus den
gefallenen Kameraden erhalten bleiben und darin einen
edlen Ausdruck finden daß die Ueberlebenden ihnen im

nd

Geſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten Auf das
heute Donnerstag abends 8 Uhr im Saale des Zoologiſchen
Gartens ſtattfindende Konzert des Stadttheater Orcheſters
unter Leitung von Hermann Hans Wetzler mit
Viktor Erik van Horſt dem Heldenbariton unſerer
ſtädtiſchen Bühne als Soliſten ſei nochmals hingewieſen Die
Vorzugskarten aus 1914 ſind gültig

Jm Varieté Konzerthaus Drei Könige konzertiert wie üblich
eine vorzügliche Damenkapelle und außerdem gibt es ein ab
wechſelungsreiches Varieté Programm Beſonders hervorzuheben
iſt das Duett Kirſten welches außer einem ſchwungvollen Vortrag
eine ſchöne Parodie Vogel flieg in die Welt hinaus zu Gehör
bringt Als Komiker vertritt Herr Münch trefflich ſein Fach Auch
Herr Kirxſten iſt ein Humoriſt von beſtem Schlage Fräulein Ada
Korth iſt beſonders zu loben ihre ausgezeichnete Vortragsweiſe
verfehlt nie ihre Wirkung Willy Herneck iſt ein guter Sprecher
nach moderner Art ſeine patriotiſch guten Rezitationen finden
ſteten Beifall Den Schluß bildet eine Poſſe

Vereine und Verſammlungen
Die diesjährige Generalverſammlung des Männer Zweig

vereins vom Roten Kreuz für den Saalkreis und den Stadtkreis
Halle findet am 4 Februar mittags 12 Uhr im Sitzungsſaale des
Kreisſtändehauſes in Halle Luiſenſtr 6 ſtatt

Halliſcher Lehrerverein Die Hauptverſammlung heute abend
aget nicht in den Thaliafeſtſälen ſondern im Reichshof
tatt

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend Der Ver
ein der Scalbeſitzer von Halle und Umgegend hielt ſeine Monats
verſammlung im Weißen Roß bei Herrn Lenz ab Von der
Plakatanfertigung für die Bekanntmachung über Brotvergeudung
wurde Abſtand genommen und den Richtmitgliedern empfohlen
daß jeder ſelbſt die größte Sparſamkeit walten laſſe Der Vor
itzende erläuterte noch die Einrichtung von Schiedsmannsſtellen
n der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe zum Zwecke der Schlichtung

bei Streitigkeiten Recht intereſſant war das Verleſen der aus
dem Felde eingelaufenen Dankſchreiben von den einzelnen Kollegen
die ſich hauptſächlich über den Beſchluß der Verſammlung betr
die Kriegsverſicherung für die Kriegsteilnehmer gefreut haben
Eine weitere Sendung Liebesgaben ſoll wieder abgehen auch
ſollen die im Felde ſtehenden Söhne der Mitglieder diesmal mit
einer Sendung auf Vereinskoſten bedacht werden Nächſte Ver
ſammlung iſt am 12 Februar bei Herrn Fr Liebig in Halle
Trotha

Die Schuhmacher Zwangs Jnnung hielt anfangs dieſer Woche
im Goldenen Schiffchen ihre erſte Quartalsverſammlung ab
Nach einer Anſprache des Herrn Obermeiſter Arndt in der er u a
auf den Mangel an Leder hinwies erſtattete der Schriftführer
Herr Klinz den Jahresbericht Die Jnnung zählt 210 Mitglieder
darunter 36 auswärtige 19 ſtehen im Felde Man beſchlos aus
dem halliſchen Jnnungsausſchuß auszutreten da man keinen Vor
teil dabei ſehe

Wehrkraftverein Abteilung Schill Sonnabend den 23 ds
abends 822 Uhr im Stadtheim Vortrag Mit dem 11 Korps in
Frankreich und Rußland

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger

Konſiſtorialrat Joſephſon

Schöffengericht

Züchtigung

Halle den 20 Januar
Wegen vorſätzlicher Körperverletzung mittels gefährlichen

Werkzeuges hatte ſich der Volksſchullehrer V aus Zöberitz bei
Halle zu verantworten Er hatte im Juli vorigen Jahres ein
14jähriges Mädchen geſchlagen der Arzt ſtellte am 2 Tage nach
der Mißhandlung auf dem Rücken eine rötliche Schwellung inein
ander übergehender Striemen feſt Der Ellbogen des Kindes
war durch einen Zufall gleichfalls getroffen worden und konnte
eine Zeitlang nur unter Schmerzen bewegt werden Jn der
heutigen Verhandlung wird feſtgeſtellt daß das Kind recht un
aufmerkſam war Nach dem Gutachten des als Sachverſtändigen
vernommenen Arztes handelt es ſich um eine ganz normale Züchti
gung und nicht um eine Mitzhandlung Nach einer ſolchen Züchti
gung die nicht die geringſten geſundheitsſchädlichen Folgen nach
ſich ziehe ſei es nicht zu vermeiden daß Schwellungen und
Schmerzen auftreten Der Staatsanwalt beantragte Freiſprechung
e langer Beratung ſprach das Gericht den Angeklagten frei
Es ſei der Zweck einer Züchtigung Schmerzen zu erzeugen Daß
der Ellbogen getroffen worden ſei ſei wahrſcheinlich auf eine unwillkürliche Bewegung des Kindes zurückzuführen Aus dem
Eutachten gehe klar hervor daß es ſich um einen normal ver
laufenen Fall von Züchtigung bandelt

Deutſche Kriegergräber bei Nouvron

ie ihres heldenhaften
x Vaterland

die hier im Bilde zu

W eine Ruheſtätte bereiten
ampfes und ihres furchtloſen Todes

würdig iſt Nur drei Gräber ſind es efühluns ſprechen aber doch klingt aus ihnen und aus der g
vollen Art in der ſie errichtet ſind ein Ton von dem heraus
das unvergänglich in dieſem Kriege ſtrahlt ein Ton der
Kameradſchaftlichkeit die da ſiegt über J r des
Todes indem ſie den auf dem Felde der Ehre gefallenen
Brüdern das Andenken der Mitſtreiter und den Dank des
Vaterlandes ſichert

2 en

Aus der Verluſtliſte Nr 129

Schluß

3 Bataillon 9 Kompagnie Obltn d Reſ Otto Born
hardt aus Aſchersleben ſchw verw Unteroff Otto Henze aus
Bitterfeld l verw Unteroff Paul Starke aus Söllichau gefallen
Fahnj Gerhard Vollſchwitz aus Wedlitz ſchw verw Gefr Karl
Wehling aus Auleben l verw Krgsfr Wilhelm Aue aus San
dersleben gefallen Krgsfr Wilhelm Berg aus Bernburg
verw Wehrm Adolf Boecke aus Cönnern l verw Wehrm Max
Dimmler aus Schafſtedt l verw Krasfr Fritz Donndorf aus
Wippra gefallen Krgsfr Richard Dreßler aus Eilenburg ſchw
verw Krgsfr Richard Feige aus Altenburg l verw Krgsfr
Werner Friedrich aus Merſeburg l verw Krgsfr Otto Güttner
aus Wels verm Reſ Guſtav Hartmann aus Weſterhauſen ſchw
verw Krgsfr Otto Keller aus Pobzig verm Reſ Wilhelm
Keune aus Schadeleben J verw Krasfr Walter Kieſeling aus
Seeben l verw Wehrm Albert Krahl aus Trotha ſchw verw
Krgsfr Friedrich Kleeberg aus Aſchersleben verm Krssfr Rob
Linſert aus Schweinitz ſchw verw Krgsfr Fritz Lucke aus
Gräfenhainichen l verw Krgsfr Fritz Lüdicke aus Zerbſt l verw
Krasfr Hermann Müller II aus Cönnern ſchw verw Wehrmn
Franz Naumann aus Neuendorf ſchw verw Reſ Paul Ohme aus
Bernburg ſchw verw Krgsfr Willi Rau aus Wolfen ſchw verw
Wehrm Auguſt Teunert Tennert aus Trebitz gefallen Wehrm
Hugo Uhde aus Petersroda verm Wehrm Karl Wolfenſteller
aus Schleeſen l verw Wehrm Karl Worch aus Creisfeld ſchw
verw Wehrm Karl Wunderlich aus Leimbach l verw10 Kompagnie Unteroff Fritz Rießler aus Delitzſch ſcory verw
Unteroff Guſtav Theile aus Bennewitz verw Krgsfr Richard
Kühnberg aus Bernburg verw Krasfr Paul Olle aus Bernburg
verw Krgsfr Hermann Zetſche aus Halle verw Krgsfr Friedr
Knote aus Belleben verw n Max Gehre aus Roſefeld ver
wundet Krgsfr Hermann Keller aus Pobzig verw Wehrm
Wilhelm Löbert aus Hergesdorf ſchw verw Wehrm Otto Heſſe
aus Wanzleben verw Horn d L Otto Leimbach aus Hergesdorf
verw Wehrm Friedr Müller aus Hettſtedt verm Krogsfr
Martin Mühlner aus Hohenleinag verm Krasfr Theodor Hahn
aus Greppin verm Wehrm Fritz Brüggemann aus Bernburg
rerm Krgsfr Paul Freitag aus Bitterfeld verm Krgsfr Willy
Große aus Friedersdorf verm Krgsfr Otto Mehne aus Aſchers
leben verm Krgsfr Karl Stange aus Dröbel verm Krasfr
Fritz Hoferichter aus Eilenburg verm 11 Kompagnie Lin
Kurt Schreiber aus Puſtleben verm Unteroff Franz Reinhardt
aus Delitzſch l verw Unteroff Wilhelm Köppe aus Alsleben
l verw Wehrm Guſtav Altenburg aus Vornſtedt I verw
Wehrm Karl Bolze aus Eisleben l verw Krasfr Oskar Berger
cus Güſten l verw Krgsfr Emil Beier aus Cöthen verm
Wehrm Ferdinand Dörl aus Niemegk l verw Wehrm Albert
Ecke aus Gräfenſtuhl verm Wehrm Otto Fromm aus Zahms
dorf verm Wehrm Paul Fehſe aus Melzwig l verw Wehrm
Auguſt Fauſt aus Burgörner verm Krgsfr Fritz Feſſel aus
Sangerhauſen verm Reſ Artur Giertzuch aus Großörner I ver
wundet Wehrm Gotthilf Heinich aus Dankerode verm Wehrm
Karl Krüger aus Steudten l verw Wehrm Otto Kalle aus
Annarode verm Wehrm Paul Kühnemann aus Grillenberg I
verw Wehrm Otto Klieſch aus Nebra l verw Wehrm Bruno
May aus Holzweißig verm Wehrm Hermann Müller aus Gr
Möhlau I verw Krgsfr Fritz Müller aus Aderſtedt l verw
Krasfr Albert Schaaf aus Halle l verw Krgsfr Max Stenzel
aus Cröllwitz verm Krgsfr Richard Thiemann aus Dölau l
verw Krgsfr Franz Vogel aus Eisdorf l verw Wehrm Herm
Weinberg aus Ermsleben l verw Krasfr Richard Windberg
gous Roßlau l verw Krgsfr Willi Weiſe aus Halle l verw
12 Kompagnie Unteroff Otto Zeller aus Renden verw Wehrm
Franz Berger aus n l verw Krgsfr Hugo Finſterbuſch
aus Greppin verm Wehrm Karl Gerhardt aus Harkerode verm
Wehrm Otto Hoffmann aus Riethnordhauſen geſt an ſeinen
Wunden Krgsfr Wilh Konczak aus Cröllwitz l verw Krgsfr
Otto Lehmann aus Bernburg l verw Kragsfr Jul Kahle aus
Wettin verm Krgsfr Walter Waſſermann aus Bernburg verm
Krgsfr Karl aus Lochau verw Krgsfr Karl Senff aus
Halle verm Reſ Karl Haynitzſch aus Drewitz verm Kragsfr
Friedr Keune aus Halle verm Krgsfr Alfred Kabiſch aus Göh
ützſch verw Wehrm Albert Günther aus Roda geſt an ſeinen
Wunden Krosfr Hermann Arendt aus Bernburg verw Wehrm
Ernſt Kaiſer aus Zahna verm Krgsfr Fritz Fritzſche aus Halle
gefallen Wehrm Reinh Gaßmann aus Radefeld verm Krgsfr
Karl Möſer gus Drohndorf verm Krgsfr Erich Gottſchalk aus
Halle verm Krgsfr Theodor Leuchte aus Prettin verm Krgsfr
Wilhelm Böhlk aus Bernburg verm Krgsfr Paul Matthei aus
Jeßnitz verw Krgsfr Otto Mohr aus Garſena verm Wehrm
Bruno Priebus aus Kloſtermansfeld verm Krgsfr Werner
Herzfeld aus Hülle verw Reſ Walter Schneider aus Amesdorf
vermisßt

Verſorgt Euch mit Vorrat
an Schweinefleiſch Dauerware

S

x



Provinzial Nachrichten
Raundorf bei Reideburg 20 Jan rdensauszeich

nung Unſerem bisherigen Ortspfarrer Harihauſen iſt
aus Anlaß ſeiner Penſionierung der Rote Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen worden Er hat ſeinen Wohnſitz nach der Gartenſtadt
Schkopau verlegt

roſe 20 Januar Der Bau der Bahnſtrecke
Froſe Gatersleben ſchreitet rüſtig vorwärts ſo daß
er möglicherweiſe am 1 Oltober d J in Betrieb genommen
werden kann r neue Bahnhof Nachterſtedt Hoym kommt
dann um ca 7 Kilometer näher zu liegen als der jetzige

Bahnhof Froſe Für Hoym ein bedeutender Vorteil Auch
ſoll nach Jnbetriebſetzung der neuen Bahnſtrecke eine Omni
busverbindung hergeſtellt werden die Fahrgelegenheit von
der Stadt zu jedem Zuge ſchafft

Sangerhauſen 19 Jan Beutepferde Hier fand ein
Verkauf von Beutepferden ſtatt Es handelte ſich um 31 Pferde
die ſämtlich zu ziemlich hohen Preiſen abgeſetzt wurden Sie
brachten einen Geſamterlös von annähernd 18 000 Mk Hunderte
von Kaufliebhabern hatten ſich eingefunden nicht nur aus den
Kreiſen Sangerhauſen und Eckartsberga ſondern p darüber
hinaus Der größte Teil der Pferde waren Fohlen ſowie ein
bis zweijährige belgiſche Pferde Fohlen bis zu 1 Jahre brachten
324 360 Mark ältere Tiere 700 1100 Mark

St Andreasberg i Oberharz 20 Jan Wetterbericht
Schneehöhe 50 70 Ztm Temperatur 8 Grad C Barometer
ſtand 715 ſteigend normal 708 Nordwind Ski Schlitten
und Rodelbahn ſehr gut Behang herrliche Winterlandſchaft
klares Froſtwetter

Zſchortau bei Delitzſch 20 Jan Freie Pfarrſtelle
Anſere unter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle iſt durch Emeri
tierung des bisherigen Jnhabers frei geworden Sie gewährt
neben freier Wohnung ein Einkommen von 6387,70 Mark Es
darf daher nur ein Pfarrer mit einem Dienſtalter von mindeſtens
15 Jahren berufen werden Zur Stelle gehört eine Kirche

Zerbſt 20 Januar Die Rindviehzucht, die im
Kreiſe Zerbſt bekanntlich in hoher Blüte ſteht und die ſeitens
der Landwirte durch Heranziehung hervorragenden oſt
frieſiſchen Zuchtmaterials eine beſondere Pflege erfährt hat
auch im letzten Jahre wieder wie aus dem Bericht der Kreis
kommunalverwaltung hervorgeht eine reiche Unterſtützung
durch Kreis und Staat gefunden So wurden allein an Ein
kaufsprämien für We er 1750 Mark und an
Prämien er oſtfrieſiſche Zuchtſtiere 850 Mark ausgegeben
An Beihilfen zum Ankauf guter Zuchtſtiere wurden 1045 Mk
und an Beihilfen für Tummelplätze für Jungvieh für An
lagen von Genoſſenſchaftsweiden uſw 420 Mark verausgabt
Zuſammen alſo 4065 Mark Beſonders die Landwirtſchaft in
der Lindauer und Deetzer Gegend hat ſich um die Hebung der
Rindviehzucht durch gemeinſame Ankäufe beſten oſtfrieſiſchen
Zuchtmaterials verdient gemacht

Reuden 20 Januar 7 Söhne beim Militär
Der Fleiſchermeiſter Chriſtian Belitz hat 7 Söhne Bei dem
jüngſten der jetzt 19 Jahre alt iſt hatte ſeinerzeit der Kaiſer
Taufpatenſchaft übernommen Dieſer jüngſte Belitz der von
ſeinen Kameraden und Bekannten ſeines W Taufpaten
wegen im ganzen Dorfe den Scherznamen Kaiſer Wilhelm
erhalten hat und mit Stolz trägt iſt vorgeeſtrn bei der
Militärmuſterung in Zerbſt als tauglich ausgehoben worden
Somit werden in Kürze alle 7 Söhne des Fleiſchermeiſters B
unter der Fahne ſtehen u von ihnen ſtehen draußen im
Felde vor dem Feinde er ſechſte iſt bereits im Oktober
zum Militär ausgehoben worden

V Jena 20 Januar Die dem Gedenken der Ge
fallenen geltende Ehrentafel der Jenenſer Uni

ler weiſt unter Nummer 41 den Namen des Sohnes eines
früheren halliſchen Schulmannes auf des Studenten der Geſchichte
Johannes Wohl rabe An der Spitze eines Zuges deſſen
Führung er übernommen fiel der zu ſchönen Hoffnungen be
rechtigende Jüngling in dem verluſtreichen Nachtangriff des
224 Jnf Regts vom 29 zum 30 Oktober bei Lille

Jena 19 Jan Der kaiſerl Bezirksamtmann
von Outijo Dr jur Hans Schultze aus Jena fand auf einem
Patrouillenritt in Südweſtafrika den Heldentod

s Gotha 19 Jan Bierpantſcher Von der Straf
kammer wurde der Büfettier L Bock wegen Bierverfälſchung zu
zwei Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte geſammelte Bier
reſte und Tropfbier in Fäſſer gefülll und erneut zum Ausſchank
gebracht

Gotha 20 Januar Verwertung der Küchen
abfälle Mit dem Beginn des Jahres wurde in Gotha
die Einrichtung getroffen daß die Küchenabfälle durch Wagen
der ſtädtiſchen Müllabfuhr eingeſammelt und im ſtädtiſchen
Armenhauſe in der Schweinemaſt verwertet werden Dieſe
Einrichtung hat ſich inzwiſchen ſo gut bewährt daß die Ve
ſtände an Schweinen bereits namhaft erweitert werden
müſſen um alle Abfälle verwerten zu können Die Stadt
verordneten bewilligten daher in ihrer letzten Sitzung 900 Mk
für die Erweiterung der ſtädtiſchen Schweinemäſterei

Altenburg 19 Jan Schwere Einbruchsdieb
ſtähle ſind in den letzten Nächten bei den Gutsbeſitzern Kipping
in Petſa und Nitzſche in Rodameuſchel verübt worden Jn beiden
Fällen ſind den Dieben namentlich große Poſten Lebensmittel indie Hände gefallen Auch aus dem Orte L itlchenſtein bei Triptis

wird ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl gemeldet Dort ſuchten Diebe
das Franz Schuſterſche Anweſen heim aus dem ſie neben einer
Anzahl Würſte Kleidungsſtücke uſw auch einen größeren Geld
betrag raubten

z Dresden 19 Jan Wagenladungsweiſer Ver
ſand geſtifteter Militär Unterzeuge Am vorigen

onnabend gelangte der vierte komplette Eiſenbahnwagen und
mit ihm die 356 Kiſte der von Herrn Kommerzienrat Zietz hier
geſtifteten 40 000 Stück Militär Unterjacken und Hemden zur Ab
ſendung an die Front Weitere etwa vier Eiſenbahnwagen folgen
vorausſichtlich noch im Laufe des Monats Januar

Kunſt undch Wiſſenſchaft
Ein geſtörter Spitteler Vortrag

Dr Guſtav Wyneken wollte in München über den SchweizerDichter Karl Spitteler ſprechen der durch ſeine mertwürdige anti

deutſche Rede in re Kreiſen bekannt geworden iſt Der
Vortragsabend brachte aber wie uns unſer Korreſpondent melbet
zunächſt ſehr heftige Zwiſchenfälle unter den Beſuchern Kaum

atte der Vortragende die Anweſenden begrüßt ſo ertönte einetimme aus dem Hörerkreiſe Meine hertſhaſten ich frage Sie

ob Sie einen Vortrag über einen Mann hören wollen der das
deutſche Volk Mörder genannt hat Dieſe Frage war von einem
angeſehenen Münchener Künſtler geſtellt Die Antwort waren

e rege e tat erauen teilnahmen Der Streit endete e amit daß die Proteſtler den Saal verließen wo 9

z1 m 4 2 dMitteoldeutsehe Privat Banic

Aus großer Zeit Op 39 Nr 5 iedeKlavterbe 27
Kompoſitionen reiht ſich dies neue Heft würdig an Das ſtim
mungsvolle Gedicht von Herm Heſſe eröffnet den Ausblick auf
die von den Segnungen des Friedens verſchönte Zukunft und
läßt ſo die Liederreihe hoffnungsfreudig ausklingen Mayerhoff
der ſich hier wieder als fein r Muſiker bewährt
verſteht nicht nur durch die beweglich ſchillernde Harmonik des
Klavierſatzes die Stimmung auszuſchöpfen ſondern wird auch
den Anſprüchen der Singſtimme gerecht Breit hinſtrömend ergießt
ſich die Melodie ein großes Crescendo auf dem Höhepunkt mächtig
ausklingend Kein Sänger oder Sängerin der auf zeitgemäße
Geſtaltung ſeines Programms Wert legt wird ſich dieſen im beſten
Sinne wirkungsvollen Geſang entgehen laſſen Preis 1,20 Mk

Weniger hohe Anſprüche macht die ebenda erſchienene Kom
voſition Dem Kuiſer Für eine mittlere Stimme mit Klavier

eder Orgel von Ernſt Müller Op 58 1 Mk Die auch
für begleiteten einſtimmigen Chor Stimme 0,10 Mk geeignete
Kompoſition dürfte zum bevorſtehenden Geburtstag des Kaiſers
Schulen und Vereinen willkommen ſein Das Thema iſt in ener
giſchen Rhythmen gehalten Der Charakter des Stückes iſt der
eines heroiſchen Marſches Dr H KlEin neuer Zwei Theater Direktor in Berlin Man ſchreibt
uns aus Berlin Die Monopoliſierung des Berliner Theater
lebens macht Fortſchritte Reinhardt beſitzt bereits zwei Theater
Meinhardt und Bernauer verfügen gar über drei Bühnen und
jetzt hat Viktor Barnowsky der Erbe Otto Brahms im Leſſing
theater ſich ebenfalls eine zweite Bühne angegliedert das Deutſche
Künſtlertheater Damit iſt das Theater der Sozietät der Ver
gangenheit überliefert Von den Mitgliedern des einſtigen Brahm
ſchen Enſembles unter der Mitwirkung Gerhart Hauptmanns
begründet hat es anderthalb Jahre lang ein von ewigen Kriſen
erſchüttertes Daſein geführt deſſen Hauptſchwierigkeit darin lag
daß ein Theaterbetrieb niemals eine Republik ſein kann ſondern
von der harten Hand eines Diktators geführt werden muß der
dem Deutſchen Künſtlertheater fehlte Man glaubt allgemein in
Berlin daß Barnowsky der Mann ſein wird die Bühne endlich
in beſſere Zeiten zu führen Er entſtammt dem Kreiſe um den
jungen Reinhardt den er einſt im Kleinen Theater glücklich ab
löſte Er hat dann im Leſſingtheater bewieſen daß er auch einen
großen Theaterbetrieb geſchäftlich ſicher und literariſch wertvoll
zu leiten vermag Auch er hat die Erfahrung gemacht daß ein
Direktor der in Berlin ein großes Theater literariſch führen will
eigentlich zwei Bühnen haben muß Er muß um der Konkurrenz
die Wage halten zu können immer ſo viel Stücke annehmen und
ſo viel Schauſpieler verpflichten daß er vielfach den Erfolg eines
Stückes gar nicht richtig ausnützen kann wenn er nicht inzwiſchen
einen Teil ſeiner Schauſpieler ſpazieren gehen laſſen will und für
die Stücke die er nicht aufführt hohe Konventionalſtrafen be
zahlen ſoll Der Krieg hat inſofern eine Erleichterung gebracht
als die Direktoren von den zahlreichen Verpflichtungen die ſie
hinſichtlich ausländiſcher Stücke eingegangen waren befreit ſind
man iſt darum neugierig wie Barnowsky jetzt den Spielplan
zweier Bühnen beſtreiten wird andererſeits iſt es jetzt noch
viel leichter zwei Bühnen zu halten weil die Schauſpielergagen
und die Theatermieten erheblich geſunken ſind während die etwas
verbilligten Eintrittspreiſe zweifellos trotz des Krieges die
Theaterfreudigkeit des Publikums geſteigert haben

Ein weiblicher Regiſſeur Der Fall daß auf einer Bühne eine
Frau Regie führt wird nicht eben häufig ſein Jn alter Zeit
war freilich eine Frau einmal der beſte Theaterdirektor den man
in Deutſchland kannte die Reuberin zu deren Vorſtellungen
der junge Leſſing eilte Auch auf Provinzwanderbühnen hat die
Prinzipalin manchmal viel zu ſagen gehabt Jn neuerer Zeit

haben wir dann noch einmal eine weibliche Theaterdirektion
erlebt in Auſſig in Böhmen wo das frühere Mitglied der Preußi
ſchen Hofbühne Marig Poſpiſchil das Stadttheater leitete Es
war aber eine ſehr kriegeriſche Leitung die zu ſeltſamen Zwiſchen
fällen führte bis von den öſterreichiſchen Schauſpielern die Speere
über das Auſſiger Theater verhängt wurde Jetzt hat aber ein
Wiener Theater mit einem weiblichen Regiſſeur Glück gehabt Es
iſt die Neue Wiener Bühne die von Dr Geyer geleitet wird dem
Begründer des Märkiſchen Wandertheaters Seine Gattin iſt die
Schauſpielerin Elly Geyer Neuſtädt die man in Berlin bei Rein
hardt ſchätzen lernte Sie führte jetzt die Regie von Strindbergs
Vater den die Neue Wiener Bühne dieſer Tage herausbrachte

Der Eindruck ihrer Jnſzenierung war groß und die Wiener Kritik
widmet dem weiblichen Regiſſeur ehrenvolle Kritiken

Hus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verauntwortungz
für r bleibt guf Grund des 5 21 Abſ 2 des Preß gebes

vollem Umfange der Einfender verantwortlich
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Zur Aufklärung

Kuchen eſſen oder nicht
Unſere Behörden haben ſicher nach reiflicher Ueberlegung im

Bewußtſein ihrer ſchweren Verantwortung die eirſſchneidenden
Vorſchriften zur Verlängerung der Mehlvorräte erlaſſen Wir
Konditoren wollen gern und willig jedes Opfer bringen wenn
damit dem Vaterlande in ſchwerer Zeit geholfen wird Wir
müſſen aber ganz entſchieden Verwahrung einlegen gegen eine
Beeinfluſſung der öffentlichen Meinung durch einige einſeitige
Gelehrte die ernſtlich vorſchlagen das ganze deutſche Konditoren
gewerbe zu unterdrücken und die Taufende von Jnhabern mit
ihren Familien und Angeſtellten durch die Kriegsunterſtützung am
Leben zu erhalten die es in ihrem Uebereifer fertigbringen
jeden Deutſchen der andere Auffaſſung von der Erhaltung der
Volkswirtſchaft in Kriegszeiten hat anzuſchmähen

Wir verbrauchen ſehr wenig Weizenmehl
Den deutſchen Konditoren genügt als Jahres
bedarf was das deutſche Volk an einem einzigen
Tage verbraucht Wir verarbeiten in der Hauptſache den
Zucker deſſen Rährwert feſtſteht und der im Ueberfluß vor
handen iſt Beim Backprozeß wird eine winzige Menge Mehl
und dann von altersher noch die Hälfte Kartoſfel eder Mais
mehl zur Bindung des Zuckers mit Ei und Butter benötigt
Jn vielen Erzeugniſſen wie Schokoladen Zuckerwaren Makronen
u Baiſersgebäcken Eis Sahnen und Obſtſpeiſen findet ſich keine
Spur von Mehl Bis heute werden noch in allen Kreiſen bis
zur höchſten Stelle Konditoreiwaren genoſſen und beſonders von
unſeren braven Truppen in den Schützengräben bevorzugt Tauſende
von Dankſchreiben aus dem Felde und dringende Wünſche um
Nachſendung beweiſen die Not wendigkeit und Rützlich
keit unſerer ſüßen Liebesgaben zur Abwechſe
lung der Ernährung unſerer Vaterlandsverteidiger Dies
müßte doch auch die Fanatiker die an die Vernichtung des Kon
ditorengewerbes ihre geiſtige Befähigung ſetzen bedenklich machen

Gemeinſam durchhalten das iſt Patriotismusl
Wir vertrauen wie bisher auch fernerhin unſeren Behörden

ſowie dem geſunden Empfinden unſerer deutſchen Mitbürger daß
dem deutſchen Konditorengewerbe die Möglichkeit erhalten bleibt
gus eigener Kraft weiter zu beſtehen damit unſere ſo
Gott will recht bald ſiegreich heimkehrenden Krieger auch bei
uns noch geordnete Zuſtände antreffen und unſere zahlreich im
Felde ſtehenden Krieger deren Frauen mühſam das Geſchäft
weiterſführen ihren heimatlichen Herd nicht zerſtört und verlaſſen
wiederfinden

Der Geſamtvorſtand der Konditoren Jnnung des Regierungs
bezirks Merſeburg zu Hulle g S

artiongeroillsoban
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einemme mit Klavit eitung von Fran adertett
C A Klemm Leipzig Chemnitz Den kürzlich hier angezeigten 20 21 Jannart un weder

Barometer Milimetet 7 51,0Thermometer Celſtus 7 7Rel Feuchtigkeit 5 e

ind R R 2Maximum der Temperatur am 20 Januar 4 C
Minimum in der Nacht vom 20 Januar zum 21 Januar
Niederſchläge am 21 Januar 7 Uhr morgens 0 m

Halliſcher Marktbericht
vom 16 Januar 1914

Eier pro Mandel 80 00 Mk Wirſingkohl pro Stück 08 0 10 Mk

70 C

Butter p Stck Pfd 75 80 j Grünkoöhl pro Stück 05 10
ühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50

ne pro Stück 00 00 WMohrrüben pr Mandel 10 15
ten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 10Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04

Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd 08 10Birnen pro Pfd 10 25 Sellerie pro Stück 08 0 10
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 00 00
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 05 0 06Faſanenhähne pr Sich 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 0385 00

Salat pro Stück 05 06 Hammelſleiſch 85 00
Rotkohl pro Stück 10 20 xKAindfleiſch 90 10Weißkohl pro Stück 08 10 Kalbfleiſch 090 40

Handel Gewerbe und Verkehr
Ein engliſcher Finanz artikel

Wie unangenehm in England die am 23 Dezember er
folgte Herabſetzung des Reichsbankdiskonts empfunden wird
ergibt ſich aus dem nachſtehenden temperamentvollen Artikel
der in London erſcheinenden Financial News vom 24 De
zember 1914
Deutſcher Bankſchwindel German bank bunkum

Billiges Geld aber Anwendung ver
zweifelter Mittel um es zu erreichen

Amſterdam 23 Dezember Die Deutſche Reichsbank
hat heute den Diskont auf 5 Proz den Satz für Lombard
darlehen auf 6 Proz herabgeſetzt Reuter

Die obige Meldung muß als reinſter Schwindel der
unverſchämteſten Art betrachtet werden oder ſie iſt ein
Zugeſtändnis daß Deutſchland den Erlös von Erpreſſungen
und Diebſtählen of blackmail and theft billig ausleiht
um den Glauben zu erwecken daß das Land viel flüſſiges
Geld beſitze Was ſind die Tatſachen Jn n Belgien
wird die Bevölkerung von den Deutſchen gebrandſchatzt ſo
gar die Ladenkaſſen werden beraubt und die Erſparniſſe
der Bauern werden von dieſen ſchuftigen Briganten ge
ſtohlen Nach der Frankfurter Zeitung iſt in Namur
eine Bekanntmachung erlaſſen worden laut welcher die
lumpigen deutſchen Banknoten Zwangskurs für Belgien
erhalten mit anderen Worten die Belgier werden ge
zwungen ihre ehrlichen Waren gegen etwas herzugeben
was in Wahrheit nur Einwickelpapier sugar paper iſt
Außerdem werden die deutſchen Goldmünzen durch den ein
fältigen Notbehelf entwertet daß man das Gold heraus
zieht und durch minderwertiges Metall erſetzt The
German gold coinage is being debased by the simple ex
pedient of taking out the gold and ülling the coin with
base metal

Wenden wir uns von Belgien nach England ſo finden
wir daß die deutſche Regierung in ihrer finanziellen Ver
zweiflung eine äußerſt geſchickte Methode herausgefunden
hat um Rimeſſen von Deutſchen von Leitern deutſcher
Zweiganſtalten und von den Direktoren der Anglo Deutſchen
Geſellſchaften in England zu erhalten Bei dieſem Ver
fahren wird das nach Deutſchland zu ſchaffende Geld zum
Ankauf guter Juwelen verwendet Dieſe werden als per
ſönlicher Schmuck von den zahlreichen deutſchen Frauen die
noch anhaltend nach Deutſchland zurückreiſen mitgenommen
Die Juwelen werden dann in einem neutralen Lande ver
kauft und der Erlös ſofort an die deutſche Regierung ge
ſandt die ihn zum Ankauf von Vomben Minen und
ſonſtigen Werkzeugen der Kriegführung verwendet Keine
deutſche Frau darf jetzt bares Geld von hier nach Deutſch
land mitnehmen aber offenbar werden keine Schwierig
keiten gemacht wenn ſie ungeheure Mengen von Juwelen
mitnimmt Es iſt klar daß es das einzig Richtige wäre
wenn die mit der Durchſuchung ſolcher Abreiſenden beauf
tragten Frauen allen Schmuck den Trauring ausge
nommen mit Beſchlag t würden und dieſer dann
bis zur Rückkehr des nachweislich rechtmäßigen Eigentümers
in ſicherem Gewahrſam hinterlegt würde Damit wäre die
Möglichkeit zu Rimeſſen die für Deutſchland wöchentlich
Tauſende von Pfund betragen ſollen abgeſchnitten Aber
bei allen dieſen verzweifelten und unehrenhaften Schlichen
iſt es klar daß die Meldung der Reichsbank entweder wie
wir ſagen Schwindel bunknm ſein muß oder aber ſie
bedeutet daß das auf die gemeinſte Weiſe beſchaffte Geld
dazu dient um das Deutſche Reich auf billig on the
cheap zu finanzieren

Dieſer Wutausbruch des einſt auch in Deutſchland als
Finanzblatt bezeichneten Londoner Organs macht jeden Kom
mentar überflüſſig Wenn die Worte der Financial News
die Stimmung in England über die deutſche Zinsfußherab
ſetzung r ſo hat die Reichsbank allen m auch
mit dieſem Erfolge ihrer Diskontpolitik zufrieden zu ſein

Die G Johannes Haag Maſchinen und Röhrenfabrik in
Augseburg beantragt bei einer außerordentlichen Hauptverſamm
lung 4 Proz Dividende anſtatt der urſprünglich vorgeſchlagenen
5 Proz Ferner ſollen 31000 Mark einer Kriegsrücklage über
wieſen und 55 708 Mark vorgetragen werden

Delitzſcher Schokoladenfabritk Aktiengeſellſchaft vorm Gebr
Vöhme Delitzſch Die Geſellſchaft iſt wieder in der Lage eine
Dividende von 15 Proz wie in den letzten drei Jahren zur Ver
teilung vorzuſchlagen Der GHeſamtgewinn beläuft ſich auf 636 200
584 900 Mt der Reingewinn auf 285 600 251 600 An

Bankguthaben und Außenſtänden ſind 604 700 597 000 Mk vor
handen dagegen keine Buchſchulden

Die Schließung ſämtlicher iſſchen Leinenwebereienfebt da Zufuhr von Flachs und Flachsgarnen Unbe

evor in Betracht kommen fünf Betriebe
Das Rheiniſche Schwemmſteinſyndikat itt Reuwied erhöhte

die Preiſe für ſämtliche Arten mſteine um 1 Mk für das
Tauſend gültig für das e 1915 Von einer Preis
ſeſtſetzung für das zweite Halbjahr wurde abgeſehen
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Amtliche Brkannimachnngen

Vekanntmachnung
Jn zahlreichen durch die Zeitungen veröffentlichten An

preiſungen werden zurzeit Kugelſchutzpanzer der verſchiedenfſten
Art zum Verkauf geſtellt

Dieſe Schutzwanzer erfüllen durchweg nicht den verſprochenen
Zweck ſind vielmehr wie ein Verſuchsſchießen auf den von einerFirma G Schneider Co Maſchinenfabrik Roſchlitz i in
den Handel gebrachten Kugelſchutz gegen Jnfanterie Geſchoſſe
beweiſt dazu angetan ſchwere Verwundungen herbeizuführen

Abgeſehen hiervon ſind ſie auch geeignet den Träger in ſeinerBewegungsfreiheit zu hemmen und ihm dadurch die Erfüllung
ſeiner Aufgaben in erheblichem Maße zu erſchweren

Das Kriegsminiſterium hält es für erforderlich den Verkaufſolcher Schutzpanzer zu unterbinden und erſucht ergebenſt um ge
fällige Veranlaſſung

Ausgenommen von dem Verbot ſind diejenigen Panzer die
von der Gewehr Prüfungs Kommiſſion geprüft und nach den hier
für gültigen Feſtſetzungen für brauchbar befunden wurden

Berlin den 6 Januor 1915
Kriegsminiſterium J gez Jung

Bekanntmachung
Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

und Königs am Mittwoch den 27 Januar 1915 wird vor
mittags 91 Uhr in der Domkirche ein

Feſtgottesdienſt
ar ſfinden für welchen den Behörden Plätze frei gehalten
werden

Vorausſichtlich werden alle übrigen Kirchengemeinden
ebenfalls eine kirchliche Feier in Geſtalt eines Abendgortes
dienſtes abhalten um möglichſt vielen n zur Teil
nahme an dieſen Feiern Gelegenheit zu geben

Halle a den 18 Januar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn der Königlichen r und Nervenklinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die anLähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung

und dergl teiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

vormittags
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11

bis 12 Uhr vormittags
Halle a d den 16 Rovember 1914

Die Direktion

Zuverläſſigſte Adreſſen
Reſerve 2700 M 32 Truppenübungspläötze 23 M 3Garniſonlazarette 300 7 Artilleriewerkſtätten TKriegslazarette 40 4 Wilitärtechn Inſtitute
Sanitätsämter 25 3 Regimenter und ſelbſt
Gefangenenlager I20 6 Bataillone 550 10
Proviantämter 180 5 ſatztruppenteile 400 10ntendanturen 75 4 Vionierbataillone 82

ekleidungeämter 24 2 Telegraphenbataillone
Garniſonverwaltungen 335 7 u Fernſprechkompagn 21 3
Feſtungskommandanturen 33 3 Wilitärkantinen 1200 12

eldzeugmeiſtereien 5 3 Oeffizierkaſinos 750 e 11ilitärbauämter 155 5 Vote Kreuzvereine 340 8Artilleriedepots 108 4 Vaterländiſche Frauen
Traindepots 28 3 Vereine 15350 18zuſammen für netto M 130

liefert gegen Voreinſendung des Betrages oder unter Nachnahme ſofort
Adreſſenverlag Adolf Schustermann

Berlin S0 Rungeſtr 2224

Schhreivarbeiten jeder Artwiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Vervplelfainigungen

Rund chrift Stenographie u a liefert
Halliſche 5creibſtube

Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
Heratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags
Deutſches Kartell Halle

Verband nationaler Vereine

Marienſtr 17 I

ilfs
age

e Shreben

Niederlage vei
H Schnee Nacht
Halle g S Gr Steinſtr 84

Kntnlog gratis z t

30 Körbe 11 wet frei ins Haus

ne e en e

ur echt mie dem
Elefant UVnente kür jeden f
Haushalt fast
Oberali zu haben A

Fabrikanten
im S Ueauserer

Chemnitz

rn
Brunst füeinrichshofen

Halle a d Krukenbergstr 28
Brennhoh erkam

der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan 5Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk

jwarm gefüttert 2 und Ah

J in wie ſeit Jahren bewährten halt
baren Qualitäten noch zu den
alten bekannten billigen Preiſen

Ein und Verkanfshans
22 Schülershof 22

direkte Maktiah

Kriern Brennhoh
x

x in ſtarken Scheiten auch lein
x

x
gemacht in Fuhren frei Haus
Carl Sehumann Gr Steinſtr 30

40 jähriger Ertolgt
Zur Haarpfiege

an isep iseh
belebend

nervenstärk
t rfrisohbend

Kräuter
Extrakt

verhötei den Haarausfalt
voerhbindertdieschuppenblidung

Stärkt den Haarwuchs
Beſebt die Nerven

FI M 25 Doppellfl M iOsonr n lin n r fernParf Leipzigerstrasse 9h u 63

Hellagran langſam bindend unde ne durchans volumbeſtändig
n Wehlees warmen

dieſem an Qualität ziemlich
gleichkommend Jnsbeſond gut

r aſſadenrun ferner auch
e Ein u Umpecken v Dächern

elnste Mahlung abeolute Kelnheitund grösste rhärtungs fähigkeit
bei hohem Sandeusatze

Feinſte Ref Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtönd Lager
Frliodr Jogau vorm Wilh Keypeon

Fernruf 13 i

Bandwurm
Beſtärige hiermit daßdas Band

wurmmittel 80litaenie den
Bandwurm den ich mit andere
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
s Stunden mit Kopf entfern hat
Jch werde Nolitnenia allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmal
meinen beſten Dank ſagend zeichn
hochachtungsvolt M Lucas
Berlin N 113 den 25 5 10
ſSolitnenin für Erwachſ 2,50für Kinder 1,50 6 iſt erhältlich

Zeitſchriften
leihweiſe

II

iblioth

wie auch

E Heinickes a
Schulſtr 2

Fernruf 2833

Nach heute

im 22 Lebensjahre
H alle Saale

i Januar als Kriegsft eiwilliger im Reserve lnt Reg 36 7 Komp
den Heldentod unser einziger inniggeliebter guter Sohn

Adolf Engelhardt

Postsekretär Hugo Engelhardt und Frau
Es wird gebeten von Beileidsbesuchen abzusehen

Kaufm Verein zu Nagdeburg

Berlinerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereine
iſt nicht erforderlich Beding
werden unertaeltlich geſandt Leipzigerstrasse 90
Für die Herren itgl des Rab Spar Vereſchäfts Minhaber koſtenfreie Vermitilg

Wärmflaschen

mit guter iſi bung
C F Ricter

erhaltener amtlicher Mitteilung starb am

der Magistratsbürodiätar

Klelststr 7 den 21 Januar 1915
in tiefstem Schmerze

Antonie geb Spiller

Vermietungen J

Jn reizvoller thüringer
Reſidenz

behagl Wohng 10 Zubeh Bad
Gas elektr Licht 1100 Aé JahresmKriegsumſt halber Villa bill abzugeb
Näheres W 100Der Deutſche Sondershauſen

Langeſtr 27 II Etage
3 Zimmerwohn G u Zub
1 4 15 an einzelne Leute zu ver
mieten 320 Mark

Gute Pension
finden Lehrlinge oder Schüler in
beſſerem Hauſe

Dorotheenſtraße part

Mietsgesuch

b Ungeniertes Zimmer

Bibliothek geſucht Angeb
an E E 22 poſtlagernd Halle a S

Vermischtes

für Sommer und Winter Kurbad mit
Sole Schw und allen ander V z
1 Oktober geſucht
Der Deutſche Sondershauſen

Teilhaher oder Käufer für
Dampfziegelei n Baugeſchäft

geſucht äheres T 100 Derr Sondershauſen
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt
können

Volhs Baffee Hallen

werden

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

o II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

Sir 8 er

e iLimonade las
Braunbier

zu 5 Pfg welche ſich be
zu Geſchenken und Unter

eignen und in allen Hallen
et werden können ſind in den
ſowie bei Herrn Kaufmann
h Leipzigerſtr 30 und beidem ſchäſtsführer Herrn Sekretär

Müller Salzgrafenſtr 2 zu haben

Verloren V
Auf dem Wege von der Schiller

ſtraße bis zur Bismarckſtraße am
20 d Mts gegen Abend eine

Seeorasmatratze

verloren Geg Belohn abzugeben bei
C Vester G m b

ſonde

Pächter od Teilhaber

Näheres P 100

Nachrirf
Am 7 Januar starb in fraokrelch den Heldentod

unser lieber Freund und Kollege

Karl Hoppe
Wer 2zittert ist eln Knrecht Wer TWrannen

bekämpft tut Gotlesdienst Mit diesen Grundsstzen
zog er hin ins Kampfgefiſlode das ihm zum friedhofe
werd Als oauernden Schmuck hoet er sich selbst
aufs Grab gepflanzt Sturmhut uod Brennende Ulebe

n e der ne

Am S Janvar d ds erlitt den Heldentod
in Frankreich

Herr Fritz Stahl
Kriegsfreiwilliger

Wir verlieren in ihm einen jungen streb
samen Beamten dessen Andenken wir in
Ehren halten werden

Der Vorstand und die Beamten

ler b ha i was A 7

Statt besonderer Anzeige
S Gestern abend erhielten wir die Trauerkunde dass
M unser heiss geliebter Sohn und Bruder

der Einjährig Freiwillige

Paul Herrguth
S cand philin frankreich nach kurzer Kraokhelt gesiorben ist

Halle a o den 21 Januar 195
Magdeburgerstr 36 l

ln tiefer Trauer
Paul Herrguth Kgl Oberlandmesser
Kamilla Herrguth geb Holſck
Olga Herrguth
Else Herr quth
Thea tlerrguth

Beilleidsbesuche werden dankend verbeten

J 4

Für die uns in so ljebevollor Welso und in so
relchlichem Masse erwiesene herzliche Tellnahme beim
Heimgange unserer guten Mutter der

Frau Rentier Olga Küpke
sagen wir bei der Fülle der eingegangenen Boeileids
bezeugungen und Kranzspenden nur auf diesem Wege
unseren aufrichtigsten und herzlichsten Dank

in den Apothoeken

u der Kgl Preuß Siaaiseiſen
bahn Kontor a Güterbahnhof Halle a S

Bankdirektor W Fuss und frau geb Küpke
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